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Alfons Scholten: Afrikanisch-europäische Begegnung zu „Frieden, 
Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfung“ in Rwanda

In der Woche vom 11. bis 17. Juli 2016 konnten
19  Schülerinnen  und  Schüler  des  Theodor-
Fliedner-Gymnasiums der EKiR, Düsseldorf mit
deutschem,  spanischem,  slowenischem  und
chinesischem Pass dank der Zusammenarbeit
mit der „Action pour la promotion de la Paix, la
Réconciliation  et  le  Développement  durable
dans la Sous-région des Grands Lacs, APRED
–RGL1 mit 9 Jugendlichen aus dem (Ost) Kon-
go, 3 Jugendlichen aus Burundi und 8 Jugendli-
chen aus Rwanda eine europäisch-afrikanische
Begegnung zu Fragen des Klimawandels 

durchführen.  Neben  Vorträgen  von  Fachrefe-
renten  aus  der  Region,  gab  es  5  Workshops
(Tanz/Musik, Theater, Zeichnen, Foto, Poesie),
in  denen  die  Themen  künstlerisch  bearbeitet
wurden. In der Woche nach dieser Kulturbegeg-
nung  installierten  die  Düsseldorfer  Jugendli-
chen  im  Sinne  eines  'learning-by-helping-An-
satzes' im Rahmen eines Workcamps eine So-

1Die «Aktion zur Förderung des Friedens, der Versöhnung
und  der  nachhaltigen  Entwicklung  in  der  Region  der
Großen Seen» mit Sitz in Kigali/Rwanda wird von mehre-
ren  evangelischen  Kirchen der  Subregion  getragen und
von der Vereinten Evangelischen Mission in Wuppertal fi-
nanziell unterstützt. Im November 2016 hat eine Theater-
gruppe des Projektes den diesjährigen Friedenspreis des
Ökumenischen  Netzwerk  Zentralafika  (ÖNZ)  erhalten ;
mehr:  http://apred-rgl.org/ 

laranlage auf dem Dach eines Ausbildungszen-
trums für  benachteiligte Jugendliche (Youth at
risk). Der innovative Ansatz des Projektes wur-
de von der  Deutschen Stiftung Völkerverstän-
digung mit  der  Verleihung des « Schüler-Aus-
tausch-Preises 2016 » gewürdigt. 
Da dies ein erster Versuch der Zusammenarbeit
war,  gab  es  natürlich  noch  einige  Dinge,  die
nicht rund liefen. Insgesamt war diese Woche
aber für alle Teilnehmenden eine bereichernde
Erfahrung wie ein Gedankenaustausch zur Aus-
wertung  des  Seminars  zeigte.  Denn  ein  Teil-
nehmer merkte an, dass er manchmal den Ein-
druck hatte, an 3 parallelen Begegnungen teil-
genommen zu haben, da die afrikanischen Ju-
gendlichen sich fast immer als nationale Grup-
pe  mit  den  Deutschen  getroffen  hätten,  aber
kaum  gemischt..  Hierzu  gab  es  als  Antwort,
dass auch dies schon ein wichtiger Schritt sei,
weil  die  afrikanischen  Jugendlichen  ohne  die
Anwesenheit  der  Deutschen  wohl  kaum  eine
Woche lang unter  demselben Dach  verbracht
hätten.  Ein  Hinweis  auf  einen Konflikt,  der  in
Deutschland und Europa wohl nur wenigen be-
kannt  ist.2 Da  insbesondere  Deutschland  und
Frankreich  in  der  Region  vielfältig  engagiert
sind, könnte das auch eine neue Herausforde-
rung für das Deutsch-Französische Jugendwerk
sein,  seine Erfahrungen in interkultureller  Ver-
söhnungsarbeit konstruktiv weiter zu geben.

Alfons Scholten, Lehrer am Theodor-Fliedner-
Gymnasium  der  EKiR  und  Projektleiter  sowie
Vorsitzender des EBB-AEDE e.V.

2 Vgl. EE 2/14, Seite 4 und 26ff sowie EE 1/15, Seite 55 und 

jetzt Dominic Johnson u.a.: Tatort Kongo – Prozess in 

Deutschland. Die Verbrechen der ruandischen Miliz FDLR 

und der Versuch einer juristischen Aufarbeitung.- Ch. Links 

Verlag, Berlin 2016

Europäische Erziehung ISSN 0423-6238 - Heft 2 2016 – Seite 45

http://apred-rgl.org/

